
Junge Welt / 07.04.2016 / Inland / Seite 5

IG BAU: Tarifangebot ist Zumutung
Berlin. In den Tarifverhandlungen für die rund 760.000 Beschäftigten des
Baugewerbes hat die Industriegewerkschaft Bauen, Agrar, Umwelt (IG BAU)
ein Angebot der Unternehmerseite als unzureichend zurückgewiesen.
»Beschäftigte in dieser Situation mit Almosen abspeisen zu wollen, ist eine
Zumutung«, sagte IG-BAU-Verhandlungsführer Dietmar Schäfers am Dienstag
abend in Berlin. Der Zentralverband des Deutschen Baugewerbes hatte zuvor
angeboten, die Löhne und Gehälter der Branche ab Juni und noch einmal ein
Jahr später um jeweils 1,3 Prozent im Westen und 2,0 Prozent im Osten zu
erhöhen. Zudem sollten die Betriebe verpflichtet werden, ihren Mitarbeitern bei
Tätigkeiten auf auswärtigen Baustellen Unterkünfte bereitzustellen und einen
Verpflegungszuschuss zu zahlen. Die IG BAU fordert unter anderem ein
Lohnplus von 5,9 Prozent. (AFP/jW)
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